
Merkliste – Grundlagen – Spielformen 4x4

Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4x4 – Ich spiele:
Gummiball

Diese Grundübung schult insbesondere die Hand-Auge-Koordination.
Werden die unter «Variation» aufgeführten Elemente eingebunden, rücken rhythmische
Fähigkeiten in den Vordergrund.

Der Spieler hat einen beliebigen, vom Boden abprallenden Ball. Er wirft
den Ball hoch, lässt ihn einmal aufprallen und fängt ihn dann wieder.

Variationen

• Ball verschieden hoch werfen.
• Den Ball mehrmals aufprallen lassen.
• Aufspringen, so dass die Füsse gleichzeitig mit dem Aufprall des Balls wieder

Bodenkontakt haben.
• Ball aufwerfen, zweimal auf dem linken und zweimal auf dem rechten Bein hüpfen,

beim Aufprall des Balls wieder auf beiden Füssen gleichzeitig landen.

Material: Verschiedene abprallende Bälle

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4x4 – Ich spiele: Fang den
Vogel

Neben der Hand-Auge-Koordination werden bei dieser Spielform das differenzierte Werfen und
ein angepasstes Hinterherlaufen gefördert.

Die Spielerin hat einen beliebigen, vom Boden aufprallenden Ball. Sie
wirft den Ball nach vorne, läuft diesem nach, lässt ihn einmal aufprallen
und fängt ihn wieder.

Variationen

• Ball verschieden in einer flachen bzw. hohen Flugkurve nach vorne werfen.
• Wurf variieren (von unten, über dem Kopf etc.).
• Den Ball beim zweiten Aufprall auf den Fuss prallen lassen.
• Den Ball nicht fangen, sondern mit einem anderen Körperteil stoppen (Fuss, Kopf,

Gesäss etc.).
• Wer kann den Ball am weitesten werfen und diesen nach einem Aufprall wieder

fangen? ➝ Der Rekord wird markiert (Shuttle, Kegel, Hütchen etc.).

Bemerkung: Wird der Ball flach und weit geworfen, ist auch eine gute Lauftechnik («schnelles Hinterherlaufen»)
gefordert.

Sicherheit: Alle Spieler werfen und laufen in die gleiche Richtung.

Material: Verschiedene aufprallende Bälle

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4x4 – Ich spiele: Im Korb
versenken

Durch verschiedene Bälle und Ziele in verschiedenen Abständen wird das differenzierte Werfen
und – v. a. bei umgedrehter Langbank – das Gleichgewicht gefördert.

Der Spieler hat einen Ball, geht mit diesem über eine Langbank und wirft
den Ball in einen Ballwagen.

Variationen

• Prellend über die Langbank gehen (links, rechts, auf der Bank prellen etc.).
• Seitwärts oder rückwärts prellend über die Langbank gehen.
• Den Ball mit geschlossenen Augen ins Ziel werfen.
• Den Ball von der Langbank aus so an die Wand werfen, dass er wieder auf der

Langbank gefangen werden kann.
• Den Ball an die Wand werfen, von der Langbank hinunterspringen und den Ball fangen.
• Anstatt auf einer Langbank auf einer Linie oder einem Seil gehen.

Material: Verschiedene Bälle, Langbank oder Seil, Zielzone (z. B. Schwedenkasten ohne Deckel, Ballwagen,
grosser Eimer, Kiste, Matte)

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4x4 – Ich spiele: Tipp-
Topp

Diese Spielform ist insbesondere für die Rückschlagspiele Squash, Tischtennis und Tennis
wichtig, da in diesen das präzise Einschätzen der so genannten «zweiten Flugkurve» eine grosse
Bedeutung zukommt (Wie verhält sich der Ball, nachdem er auf dem Boden aufgesprungen ist?).

Die Spielerin wirft einen Ball an die Wand und sagt laut «Tipp», wenn der
Ball von der Wand zurückprallt, bzw. «Topp», wenn der Ball vom Boden
aufspringt.

Variationen

• Abstand zur Wand verändern.
• Den Wurf variieren (von unten, über dem Kopf etc.).
• Der Ball muss hinter einer Linie («Aufschlaglinie») geworfen und in einer näher zur

Wand liegenden Zone gefangen werden («im Spielfeld»).
• Der Ball muss in definierte Zielzonen an der Wand geworfen werden (Reifen

aufhängen, mit Klebeband ausweisen etc.).

Material: Verschiedene abprallende Bälle

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele mit dir:
Panther auf der Jagd

Diese animierende Spielform fördert das Werfen und Fangen und legt so den Grundstein für das
Treffen und Schlagen in den Rückschlagspielen.

Zwei Spieler stehen sich mit 3–4 m Abstand gegenüber und haben jeweils
ein Fanggerät (Schläger mit Netz, Shuttle, grosser Markierkegel, kleiner
Korb etc.).

Ein Spieler hat einen Ball und wirft ihn seinem Partner zu. Dieser fängt
den Ball mit dem Fanggerät und wirft ihn danach wieder zurück.
Fanghand und Wurfhand nach einer gewissen Zeit wechseln.

Variationen

• Ball darf auf dem Boden aufprallen (ein- oder mehrmals).
• Ball muss direkt aus der Luft gefangen werden.
• Abstand zwischen den beiden Spielern verändern.
• Den Wurf variieren (von unten, über dem Kopf etc.).
• Der Ball muss in einer definierten Zone aufprallen bzw. in einer definierten Zone

gefangen werden.
• Die beiden Spieler müssen nach ihrem Wurf immer wieder in eine Startzone

(«Pantherhöhle») zurückkehren und von dort aus zur (Ball-)Jagd starten.

Material: Verschiedene Bälle und Fanggeräte, Markierung für Startzone (Markierkegel, Reifen, rutschfeste
Bodenmarkierungen etc.)

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble

© BASPO mobilesport.ch Seite 5

https://www.mobilesport.ch/assets/lbwp-cdn/mobilesport/files/2016/08/05_Panther_auf_der_Jagd.jpg
https://www.mobilesport.ch/assets/lbwp-cdn/mobilesport/files/2016/08/05_Panther_auf_der_Jagd.jpg
https://mobilesport.ch/


Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele mit dir:
Flamingo

Diese Spielformen kombinieren das Werfen und Fangen mit dem Laufen und der Förderung der
Gleichgewichtsfähigkeit.

Zwei Spielerinnen stehen sich mit ca. 5 m Abstand gegenüber. Eine
Spielerin hat einen Ball und wirft ihn hoch. Die andere Spielerin läuft in
Richtung Ball und fängt diesen nur auf einem Bein stehend. Steht sie
stabil, ruft sie «Flamingo» und wirft den Ball erneut hoch. Die andere
Spielerin muss nun zum Ball laufen und diesen einbeinig stehend fangen.

Variationen

• Beidhändig, nur mit links, nur mit rechts fangen.
• Ball darf auf dem Boden aufprallen (ein- oder mehrmals).
• Ball gerade, in Richtung der Partnerin oder von der Partnerin weg werfen.
• zwischen den beiden Spielerinnen verändern.
• Den Wurf variieren (von unten, über dem Kopf etc.).
• Der Ball muss in einer definierten Zone aufprallen.
• Die beiden Spielerinnen starten aus einer Startzone.
• Den Ball mit einem Schläger hochspielen.

Material: Verschiedene Bälle, evtl. verschiedene Schläger, Markierung für Startzone (Markierkegel, Reifen,
rutschfeste Bodenmarkierungen etc.)

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele mit dir:
Wandball

Diese Partnerübung eignet sich als Vorbereitung sowohl zum Laufen und Schlagen als auch zum
geschickten Platzieren des Balls in den Rückschlagspielen.

Spieler A hat einen Ball und steht mit einem Abstand von ca. 2 m zur
Wand, der Blick ist in Richtung Wand gerichtet.

Spieler B steht in Lauerstellung hinter A. A wirft den Ball über Kopf
(Kernwurfbewegung) so an die Wand, dass der Ball nach dem Abprall an
der Wand über ihn fliegt. B lässt den Ball auf dem Boden aufprallen und
fängt ihn im Ausfallschritt.

Nach 10 Würfen Rollenwechsel.

Variationen

• Beidhändig bzw. einhändig fangen.
• Ball mehrmals auf dem Boden aufprallen lassen (tieferer Ausfallschritt).
• Ball volley fangen.
• Spieler B spielt den Ball mit einem Schläger zurück, Spieler A dreht sich um und fängt

den Ball im Ausfallschritt.
• Wie bei Spielform «Tipp-Topp» beim Aufprall jeweils «Tipp» und beim Fangen «Topp»

rufen.
• Wer kann den Ball am weitesten von der Wand abprallen lassen? (Partner muss Ball

immer noch fangen können).

Material: Verschiedene abprallende Bälle, evtl. verschiedene Schläger

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele mit dir:
Schrittzähler

Diese Zweierübung kombiniert das Werfen und Fangen mit einem spielerischen Laufen zum Ball.
Die Fähigkeit, das Laufen optimal auf die Flugkurve abzustimmen, ist für die Rückschlagspiele
grundlegend.

Zwei Spielerinnen stehen sich gegenüber. Eine Spielerin hat einen Ball,
wirft ihn hoch und ruft eine beliebige Anzahl Schritte (zwischen 2 und 6).
Die andere Spielerin muss die geforderte Anzahl Schritte machen und
den Ball nach einem Aufprall fangen.

Variationen

• Beidhändig, nur mit links, nur mit rechts fangen.
• Ball muss ohne Aufprall gefangen werden bzw. darf mehrmals auf dem Boden

aufprallen.
• Ball gerade, in Richtung der Partnerin oder von der Partnerin weg werfen.
• Der Ball muss in einer definierten Zone aufprallen.
• Die Fängerin startet aus einer Startzone.
• Den Ball mit einem Schläger hochspielen.
• 3 Schritte und Ball einmal aufprallen lassen. Welches Zweierteam meistert diese

Aufgabe? (Beide müssen es schaffen.) Welches Zweierteam überwindet dabei die
grösste Distanz und kann den Ball noch fangen? (A steht hinter B und wirft den Ball
über B.).

• Wer schafft vor dem Fangen die meisten Schritte, bevor der Ball zum zweiten Mal
aufprallt.

Material: Verschiedene Bälle, evtl. verschiedene Schläger, Markierung für Startzone (Markierkegel, Reifen,
rutschfeste Bodenmarkierungen etc.)

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele gegen
dich: Durch Tür und Tor

Diese attraktive Spielform ist ein stark vereinfachtes Rückschlagspiel zur Förderung der
Schläger-Ball-Kontrolle.

Zwei Spieler stehen sich gegenüber und rollen sich mit dem Schläger
einen Ball zu. Der Ball sollte möglichst auf dem Boden bleiben.

Der Ball muss dabei jeweils eine «Türe» (aufgestelltes
Schwedenkastenelement, 2 Malstäbe, 2 Markierkegel etc.) zwischen den
beiden Spielern passieren. Geht der Ball nicht durch die «Türe», erhält
der Gegner einen Punkt.

Variationen

• Ball mit der Hand rollen.
• Der Ball darf nur zweimal (oder dreimal) mit dem Schläger berührt werden.
• Ball darf nur einmal mit dem Schläger berührt/geschlagen werden.
• Die «Türe» vergrössern oder verkleinern.
• Hinter den Spielern befindet sich ein breites «Tor» (Markierung durch Malstäbe,

Markierkegel). Um zu punkten, muss der Ball durch die Türe und das Tor rollen.
• bestimmte Zone vor der «Türe» darf nicht betreten werden.

Material: Verschiedene Bälle, verschiedene Schläger (genügend stabil), Markierungen für «Tür» und evtl.
«Tor» (Schwedenkastenelement, Markierkegel, Malstäbe etc.)

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele gegen
dich: Wand ab

Diese klassische Spielform kann sehr einfach verändert und damit erleichtert oder erschwert
werden.

Zwei Spielerinnen spielen abwechselnd einen Ball an die Wand. Um einen
Punkt zu gewinnen, muss der Ball so gespielt werden, dass ihn die
Gegnerin nicht mehr zurückspielen kann.

Dabei kommen – je nach Können – verschiedene Regeln zum Einsatz.

Variationen

• Der Ball darf mehrmals oder nur einmal auf dem Boden aufprallen.
• Der Ball muss immer volley gespielt werden.
• Der Ball darf zweimal berührt werden, die zweite Ballberührung muss aber volley

erfolgen.
• An der Wand ist eine «Zielzone» markiert, in die der Ball gespielt werden muss.
• Auf dem Boden eine «Sperrzone» markieren: z. B. im Abstand von 0–2 m von der Wand

darf der Ball nicht auf dem Boden aufprallen.
• Die Spielerinnen dürfen eine bestimmte «Sperrzone» nicht betreten.

Material: Verschiedene abprallende Bälle, verschiedene Schläger, Markierungen für «Sperrzone» und
«Zielzone an der Wand» (Linien, Seile, Markierkegel, rutschfeste Bodenmarkierungen, Klebeband, Reifen
etc.)

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele gegen
dich: Netzball

Bei dieser Spielform erleben die Spieler die Anforderungen in den Rückschlagspielen auf
vereinfachte Weise. So haben sie Gelegenheit, sich die Fähigkeiten für das eigentliche Spiel
schrittweise anzueignen.

Zwei Spieler werfen sich den Ball über ein Netz oder eine Leine in ein
Spielfeld zu. Dabei muss der Ball von der Position zurückgeworfen
werden, wo er gefangen wurde.

Der Spieler erhält einen Punkt, wenn der Gegner den Ball nicht mehr ins
Spielfeld zurückspielen kann. Diese Spielform kann mit zahlreichen
Variationen erschwert oder erleichtert werden.

Variationen

• Spielfeld vergrössern oder verkleinern.
• Netzhöhe variieren (höher, tiefer).
• Der Ball darf nur ein- oder zweimal aufspringen.
• Der Ball darf gespielt werden so lange er noch vom Boden aufspringt («The Ball Never

Dies»).
• Auf dem Spielfeld gibt es «Sperrzonen» bzw. «Zielzonen».
• Ball muss einhändig bzw. mit links oder rechts (oder abwechselnd) gefangen werden.
• Die Spieler haben jeweils ein Fanggerät, mit denen sie die Bälle auffangen.
• Ball mit einem Schläger zurückspielen.

Material: Verschiedene abprallende Bälle, evtl. Fanggeräte (Schläger mit Netz, Shuttle, grosser
Markierkegel etc.) oder verschiedene Schläger, Markierungen für «Sperrzone» und «Zielzone» (Linien,
Markierkegel, rutschfeste Bodenmarkierungen, Klebeband etc.)

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele gegen
dich: Shuttle Golf

Diese Wettkampfform fördert in vereinfachter Form die Schlagpräzision in den
Rückschlagspielen.

Zwei Spielerinnen spielen auf einer oder mehreren Bahnen Golf. Der
Shuttle (oder ein nicht rollendes Fluggerät wie Indiaca oder Beanbag/
Footbag) wird entweder von Hand geworfen oder mit einem Schläger
geschlagen. Der nächste Wurf bzw. Schlag erfolgt vom Ort, wo der
Shuttle liegen geblieben ist.

Wer schafft es mit den wenigsten Schlägen ins «Loch» (Reifen,
Ballwagen, Eimer, Markierkegel etc.)?

Variationen

• Hindernisse und Wassergräben in den Parcours einbauen (Netz,
Schwedenkastenelemente, Matten, Bodenmarkierungen, Markierkegel etc.).

• Ball mit der Hand schlagen.
• Möglichst viele Bälle in einer vorgegebenen Zeit im Loch versenken (Zeitdruck).
• Ball wird direkt am Boden weitergespielt (Achtung: stabiles Schläger verwenden).

Material: Verschiedene nicht rollende Fluggeräte, «Loch» (Reifen, Ballwagen, Eimer, Markierkegel etc.),
verschiedene Schläger, evtl. Hindernisse

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Wir spielen gegen
Euch: Stafette

Dieser Teamwettkampf fördert die Grundlagen des Werfens und Laufens und lässt sich vielfältig
variieren.

Dreier- oder Viererteams stellen sich entlang der Startlinie auf. Auf ein
Startzeichen wirft der Startläufer ein Shuttle (oder ein anderes, nicht
rollendes Fluggerät wie Indiaca, Beanbag/Footbag) möglichst weit nach
vorne. Der zweite Läufer wirft den Shuttle vom Landeort weiter und
übergibt an den nächsten Läufer etc. Berührt der Shuttle die Wand geht
es zurück. Sieger wird das Team, das den Shuttle hinter der Ziellinie (=
Startlinie) als erstes fängt.

Variationen

• Hindernisse einbauen. Landet z. B. der Shuttle im «Sandbunker» (Matte), darf er nur
mit der Hand flach herausgeschlagen und nicht geworfen werden (Netz,
Schwedenkastenelemente, Matten, Bodenmarkierungen, Markierkegel etc.).

• Nur Zweierteams.
• Andere Stafettenform mit Würfel. Vor jedem Lauf muss gewürfelt werden: Bei 1 und 2:

Einen Ball mit dem Schläger prellen, 3 und 4: Ball mit Schläger jonglieren, 5 und 6: Ball
auf Schläger balancieren und einbeinig hüpfen (Beinwechsel in der Hälfte).

Material: Verschiedene nicht rollende Fluggeräte, evtl. Hindernisse, für Würfelstafettenform: Würfel und
abprallende Bälle, verschiedene Schläger

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble

© BASPO mobilesport.ch Seite 13

https://www.mobilesport.ch/assets/lbwp-cdn/mobilesport/files/2016/09/13_Stafetten.jpg
https://www.mobilesport.ch/assets/lbwp-cdn/mobilesport/files/2016/09/13_Stafetten.jpg
https://mobilesport.ch/


Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Wir spielen gegen
Euch: Volley-Netzball

In diesem Teamwettkampf erleben die Spieler die Anforderungen in den Rückschlagspielen auf
vereinfachte Weise und haben Gelegenheit, sich den Doppeldisziplinen schrittweise anzunähern.

Zwei Zweier- oder Dreierteams treten auf dem Spielfeld gegeneinander
an. Der Ball wird dabei wie bei der Spielform «Netzball» über das Netz ins
gegnerische Spielfeld geworfen. Der Ball darf in den eigenen Reihen
maximal 3 berührt werden, dann muss er über das Netz gespielt werden..

Variationen

• Ball darf jedes Mal gefangen werden.
• Ball darf nur einmal gefangen werden bevor er wieder auf die andere Seite gespielt

wird. Die anderen Ballberührungen erfolgen mit einem Schlag.
• Ball darf nur von unten über das Netz geworfen/geschlagen werden.
• Netzhöhe variieren.

Material: Verschiedene Bälle und Schläger, Netz

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Wir spielen gegen
Euch: Einzeldoppel

Diese animierende Wettkampfform spielt mit dem Wechsel zwischen Einzel und Doppel und
fördert das Orientierungs- und Reaktionsvermögen.

Ein ganzes Feld wird in 2 Halbfelder aufgeteilt. Auf einem Halbfeld treten
Spieler A und Spieler C gegeneinander an, auf dem anderen Halbfeld
Spieler B gegen Spieler D.

Beide Ballwechsel werden gleichzeitig begonnen. Sobald ein Ballwechsel
entschieden ist, wird der noch laufende Ballwechsel auf das ganze Feld
ausgeweitet. («vom Einzel zum Doppel»).

Kann ein Team beide Ballwechsel gewinnen, erhält es einen Punkt.

Variationen

• Mit Fangen und Werfen (Grundform wie in Spielform «Netzball»).
• Feldgrössen und Netzhöhen variieren.
• Ball muss jeweils volley gespielt werden.
• Ball darf einmal oder mehrmals aufprallen.

Material: Verschiedene Bälle und Schläger

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Wir spielen gegen
Euch: Ballklau

Dieses Teamspiel fördert insbesondere die koordinativen Fähigkeiten «Orientierung», «Reaktion»
und «Gleichgewicht».

Alle Spielerinnen werden in zwei Teams eingeteilt. Jede Spielerin
balanciert einen Ball auf ihrem Schläger und jedes Team hat einen
Ballvorrat im eigenen Lager.

Die Spielerinnen versuchen bei den gegnerischen Spielerinnen den Ball
vom Schläger zu klauen, ohne dass der eigene Ball vom Schläger
herunterfällt.

Gelingt der Klau oder fällt der gegnerische Ball zu Boden, darf dieser Ball
im Lager des eigenen Teams abgelegt werden. Fällt der eigene Ball zu
Boden, bekommt ihn die Gegnerin und legt ihn ins eigene Lager.

Variationen

• Nicht rollende Bälle wie Shuttles oder Indiaca verwenden (einfacher!).
• Fällt der eigene Ball herunter, darf er wieder auf den eigenen Schläger gelegt werden.

In dieser Zeit darf man aber keine andere Spielerin stören oder gegnerische Bälle
klauen.

• Spielfeldgrösse variieren.
• «Wer hat Angst vor dem weissen Hai?» Die Spielerinnen müssen – die Bälle auf ihren

Schläger balancierend – durch das Haifischbecken rennen. Alle Spielerinnen, die von
einem Hai berührt werden, werden ebenfalls zu einem Hai.

Material: Verschiedene Bälle und Schläger

Quelle: Alexis Bernhard, Gabriel Schelble
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	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4x4 – Ich spiele: Gummiball
	Diese Grundübung schult insbesondere die Hand-Auge-Koordination. Werden die unter «Variation» aufgeführten Elemente eingebunden, rücken rhythmische Fähigkeiten in den Vordergrund.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4x4 – Ich spiele: Fang den Vogel
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	Variationen
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	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele mit dir: Flamingo
	Diese Spielformen kombinieren das Werfen und Fangen mit dem Laufen und der Förderung der Gleichgewichtsfähigkeit.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele mit dir: Wandball
	Diese Partnerübung eignet sich als Vorbereitung sowohl zum Laufen und Schlagen als auch zum geschickten Platzieren des Balls in den Rückschlagspielen.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele mit dir: Schrittzähler
	Diese Zweierübung kombiniert das Werfen und Fangen mit einem spielerischen Laufen zum Ball. Die Fähigkeit, das Laufen optimal auf die Flugkurve abzustimmen, ist für die Rückschlagspiele grundlegend.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele gegen dich: Durch Tür und Tor
	Diese attraktive Spielform ist ein stark vereinfachtes Rückschlagspiel zur Förderung der Schläger-Ball-Kontrolle.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele gegen dich: Wand ab
	Diese klassische Spielform kann sehr einfach verändert und damit erleichtert oder erschwert werden.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele gegen dich: Netzball
	Bei dieser Spielform erleben die Spieler die Anforderungen in den Rückschlagspielen auf vereinfachte Weise. So haben sie Gelegenheit, sich die Fähigkeiten für das eigentliche Spiel schrittweise anzueignen.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Ich spiele gegen dich: Shuttle Golf
	Diese Wettkampfform fördert in vereinfachter Form die Schlagpräzision in den Rückschlagspielen.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Wir spielen gegen Euch: Stafette
	Dieser Teamwettkampf fördert die Grundlagen des Werfens und Laufens und lässt sich vielfältig variieren.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Wir spielen gegen Euch: Volley-Netzball
	In diesem Teamwettkampf erleben die Spieler die Anforderungen in den Rückschlagspielen auf vereinfachte Weise und haben Gelegenheit, sich den Doppeldisziplinen schrittweise anzunähern.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Wir spielen gegen Euch: Einzeldoppel
	Diese animierende Wettkampfform spielt mit dem Wechsel zwischen Einzel und Doppel und fördert das Orientierungs- und Reaktionsvermögen.
	Variationen

	Rückschlagspiele mit Kindern – Grundlagen 4×4 – Wir spielen gegen Euch: Ballklau
	Dieses Teamspiel fördert insbesondere die koordinativen Fähigkeiten «Orientierung», «Reaktion» und «Gleichgewicht».
	Variationen


